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Am 5. Oktober 2011 wurde erstmalig der Seniorenbeirat der Gemein-
de Prisdorf gewählt. An diesem Tag haben wir drei uns das erste Mal
getroffen. Nachdem wir uns ein wenig unterhalten hatten, haben wir
festgestellt, dass Jutta Heincke eigentlich schon immer unauffällig
dabei war, wenn in der Gemeinde für unsere Altersstufe interessante
Dinge stattfanden. Wir haben sie zwar gesehen, aber (noch) nicht
wahrgenommen. So unauffällig war ihr Wirken.

Diese Wahrnehmung änderte sich mit dem Beginn der gemeinsamen
Arbeit. Aus der Sicht einer Fußgängerin und Bahnfahrerin sah die
2. Vorsitzende viele Dinge aus einem ganz anderen Blickwinkel und
bereicherte damit unsere Arbeit. Ihren unermüdlichen Einsatz bei den
kommunalen Ereignissen, im Tierschutz, beim BAGSO-Kongress und
auch bei den Sitzungen des Kreisseniorenrates, kommentierte sie mit
den Worten „Man tut, was man kann.“

Leider war uns eine gemeinsame Arbeit nur wenig mehr als ein Jahr
vergönnt. Jutta Heincke verstarb eine Woche vor unserer zweiten öf-
fentlichen Seniorenbeiratssitzung. Den an sich selbst gestellten An-
spruch „Man tut, was man kann“ werden wir für unsere weitere Arbeit
als Ansporn übernehmen.
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